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Jahrgang 29   Nummer 10 Oktober 2022

Jürgen Gäbelein
Gemeinschaftsvorsitzender

Die Tage werden langsam kürzer,
der Sommer schickt uns einen letzten Gruß,
die Sonne bringt bunte Blätter zum leuchten

und wärmt uns nochmal unsere Haut.

Nach einem ausgiebig warmen Sommer freuen wir uns gemeinsam auf 
einen schönen, goldenen Herbst!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Energiesparen ist das Thema, was uns zurzeit am meisten beschäftigt und 
wird es auch noch einige Zeit bleiben. Man hat uns den Gashahn zuge-
dreht und uns schonungslos aufgezeigt, wie abhängig wir uns gemacht 
haben. Die Konsequenz aus dieser Abhängigkeit ist, dass die Gasknapp-
heit auch bei anderen Brennstoffen wie Öl oder Holz die Preise in die Höhe 
schnellen lässt. Die erhöhte Nachfrage regelt das Angebot und damit auch 
den Preis. Gleiches gilt auch für Strombedarf und Strompreis. 

Aber sind wir wirklich nur durch die aktuelle Krisensituation aufgefordert, 
Energie zu sparen? 

In der Gemeinde beschäftigen wir uns nicht erst seit den Folgen des 
Ukraine-Kriegs mit Möglichkeiten, wie wir unsere in den letzten Jahren ste-
tig gestiegenen Energiekosten senken können. In Verwaltung und Gemein-
derat haben wir einen Energiezirkel ins Leben gerufen und zusammen mit 
der Energieagentur Nordbayern ein Energiecoaching durchgeführt.

Im Wesentlichen gibt es zwei Möglichkeiten, Energieverbräuche zu redu-
zieren: 

• Austausch veralteter Technik durch moderne, effizientere Technik  
4hier ist im Vorfeld immer zu untersuchen, in welchem Zeitraum sich 
die Investition rechnet    

• Änderung des Nutzerverhaltens 4hier heißt es, sich immer wieder 
selbst zu hinterfragen: muss das Licht gerade brennen, muss die Hei-
zung auf Volldampf laufen, muss ich das Auto nehmen… 

Auch in der Gemeinde gibt es eine Vielzahl von Ansatzpunkten um Energie 
einzusparen. Manche Maßnahmen sind offensichtlich, andere liegen eher 
im Verborgenen bzw. erfordern genauere Untersuchungen, ob sie sich 
wirtschaftlich rechnen. 

Energiesparen – was die Gemeinde schon auf den Weg gebracht hat

Bereits vor drei Jahren haben wir begonnen, die Straßenbeleuchtung auf 
LED umzustellen. Mittlerweile sind weitestgehend alle Leuchten umgebaut. 
Darüber hinaus erfolgt in den Straßenzügen, in denen es technisch möglich 
ist, eine zusätzliche Nachtreduzierung. Dies schlägt sich in einem deutlich 
geringeren Stromverbrauch nieder, sodass sich – gerade bei steigenden 
Strompreisen – die Investition in wenigen Jahren rentiert haben wird.  

Auch im Bereich der kommunalen Gebäude besteht Einsparpotential. 
Hierzu müssen wir uns intensiv mit der jeweiligen Anlagentechnik und dem 
Nutzerverhalten in unseren mehr als 20 Gebäuden auseinandersetzen. 
Dies wird eine wesentliche Aufgabe der neu ausgeschriebenen Stelle des 
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Hausmeisters werden. Neben der Stellvertretung des Schulhausmeisters 
liegt der Schwerpunkt auf dem technischen Gebäudemanagement unserer 
Liegenschaften, in denen vielfach noch veraltete Technik zu finden ist. 

Im Frühsommer wurden die alten Heizkessel im Schulgebäude durch effi-
zientere Kessel ersetzt, moderne Heizkreispumpen eingebaut, die weniger 
Strom verbrauchen und eine neue Heizkreisregelung installiert, mit der die 
Temperaturen im Schulhaus bedarfsorientierter gesteuert werden können.     

Beauftragt ist die Installation einer PV-Anlage mit Speichermodul auf dem 
Rathausdach, mit dem Ziel, das Rathaus weitestgehend mit eigener-
zeugtem Strom zu versorgen. Hier warten wir auf die Montage der Anlage.  

Großverbraucher sind die Kläranlage und das Freibad. Hier werden derzeit 
ebenfalls Konzepte erarbeitet und Planungen erstellt, um den hohen Ener-
giebedarf mittelfristig durch eigenerzeugte Energie zu decken.     

Aktuelle Krisensituation – wie die Gemeinde handelt 

Um dem aktuellen Aufruf zum Energiesparen nachzukommen, wurden für 
die kommende Herbst-/ Winterperiode für Bürgerhaus, Feuerwehrhäuser 
und alle weiteren öffentlichen Gebäude Energiesparmaßnahmen bei Be-
leuchtung und Heizung definiert. Als äußeres Zeichen wird unter anderem 
die Loggia derzeit nachts nicht mehr beleuchtet.

Vor Schulbeginn wurden mit der Schulleitung unserer Albert-Blankertz 
Grund- und Mittelschule Maßnahmen abgestimmt, um Energie einzuspa-
ren. So wird die Temperatur in den Fluren reduziert. Die Turnhalle wird 
auf 15 bis 16 Grad eingestellt und die Dusch- und Umkleideräume auf 20 
Grad. Die Heizung für die Klassenzimmer wird dagegen auf Normaltempe-
ratur belassen, sodass die Schülerinnen und Schüler nicht frieren müssen. 
Gelüftet wird nicht über dauerhaft gekippte Fenster, sondern durch Stoßlüf-
ten. Die Innenbeleuchtung wurde in der gesamten Schule bereits auf LED 
umgestellt, die Turnhalle soll in Kürze folgen. Die Außenbeleuchtung wird 
ebenfalls noch optimiert. In den Klassenräumen wird geprüft, ob der Stand-
By-Betrieb der Geräte zentral abgeschaltet werden kann. 

Mit diesen zeitlich begrenzten Maßnahmen unterstützen wir den allgemei-
nen Aufruf zum Energiesparen und leisten unseren Beitrag, die aktuelle 
Notlage zu überwinden. Insgesamt geht es uns jedoch darum, die Betriebs- 
und Energiekosten in der Gemeinde langfristig in den Griff zu bekommen. 
Hier kann durch sinnvolle und wirtschaftlich vertretbare Investitionen in 
moderne Technik noch viel erreicht werden. Packen wir’s an! 

Jürgen Gäbelein
Erster Bürgerrmeister  
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Wertvolle Tipps und Vorträge zum Energiesparen gibt es auf der Seite des 
Landratsamtes: 
https://www.lkr-lif.de/landratsamt/kreisentwicklung/klimaschutz/energiespa-
ren-im-landkreis-lichtenfels
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Verstärkung in Rathaus und Bauhof

Zum 01.September konnten wir zwei neue Mitarbeiter im Team begrüßen. 

In der Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d.Rodach ist Lena Michalek in 
ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten gestartet. Die 20-jährige 
Trainauerin hat bereits eine Ausbildung zur Bürokauffrau in der Tasche und 
setzt nun eine zweite Ausbildung in der öffentlichen Verwaltung oben drauf. 
Derzeit ist Sie im Bürgerbüro im Rathaus eingesetzt und wird von ihrer Kol-
legin und zugleich Personalrätin Melanie Will in ihr neues Aufgabengebiet 
eingearbeitet.

Im gemeindlichen Bauhof hat Andreas Sittig seine neue Arbeitsstelle als 
Gärtner begonnen. Er stammt aus Lichtenfels-Trieb und war über 25 Jahre 
als selbständiger Gärtnermeister tätig. Der neue Bauhofmitarbeiter wird 
sich zukünftig verstärkt um die Pflege der Grünanlagen in unserer Gemein-
de kümmern. Bauhofleiter Frank Reissenweber und Personalrat Georg Hof-
mann freuen sich über die wertvolle Ergänzung in ihrem Team.  

Wir heißen beide herzlich bei uns willkommen und wünschen einen guten 
Start in die neuen Aufgaben.
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Kulturerlebnistafel am Redwitzer Schloss
Am Kirchberg wurde vor kurzem eine Informationstafel errichtet, die einen 
historischen Überblick zum Redwitzer Schloss gibt. Diese Kulturerlebnistafel 
gehört zum neuen Wanderleitsystem, das aktuell über die fünf Landkreise der 
fränkischen Schweiz erstellt wird.    
Das einheitliche Wanderwegekonzept wird im Rahmen des LEADER-Pro-
jektes „Fränkische Schweiz Qualitätswanderregion mit starkem Kultur- und 
Gesundheitsprofil“ umgesetzt. Bereits seit dem Frühjahr 2019 laufen die Ver-
messungs- und Planungstätigkeiten auf der Gesamtfläche der Fränkischen 
Schweiz mit den fünf beteiligten Landkreisen, über 100 Gemeinden und meh-
reren Wanderverbänden. Insgesamt ist ein Streckennetz von ca. 3.000 km 
zu erfassen und zu digitalisieren. Die Daten werden in einer Beschilderungs-
datenbank gespeichert und den beteiligten Wanderverbänden, Ortsgruppen 
und Gemeinden als digitale Wegeverwaltung zur Verfügung gestellt. Für das 
gesamte Streckennetz wird ein optimal abgestimmtes Beschilderungskonzept 
erstellt und auf zentralen Orientierungstafeln Streckenvorschläge mit Höhen-
profilen abgebildet. Das neue Wanderleitsystem wird in Kürze auch auf einer 
eigenen Website online zur Verfügung stehen. Mit der Routing-Funktionalität 
können dann individuelle Wanderrouten entwickelt und mit Karte, Profil und 
technischen Parametern dargestellt werden - einschließlich der Möglichkeit 
GPS-Tracks downzuloaden.

In der Wanderregion liegen eine Vielzahl bedeutender Sehenswürdigkeiten, 
die vor Ort mit den Kulturerlebnistafeln erklärt werden. Die Tafeln besitzen 
in allen fünf Landkreisen ein einheitliches, hellblaues Layout und vernetzen 
insgesamt über 150 Kultur- und Naturdenkmale. Im Landkreis Lichtenfels 
werden 20 dieser Tafeln installiert, deren Texte vom Bezirksheimatpfleger 
Prof. Dr. Günter Dippold verfasst wurden. 

Eigentümer Otto Schardt 
und Erster Bürgermei-
ster Jürgen Gäbelein 
freuen sich, dass unser 
ehrwürdiges Redwitz 
Schloss als Kulturgut für 
die Qualitätswanderregi-
on Fränkische Schweiz 
von Bedeutung ist.
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MdB Andreas Schwarz zu Besuch in Redwitz

Zu einem sehr wichtigen Gesprächstermin war der Bamberger Bundestags-
abgeordnete Andreas Schwarz (SPD) Mitte September zu Gast in Redwitz. 
Die Gemeinde Redwitz bewirbt sich mit zwei Projekten auf das neu aufge-
legte Bundesförderprogramm "Sanierung kommunaler Einrichtungen aus den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur". Zum einen ist dies die Sanierung des 
Redwitzer Freibades, zum anderen der Ersatzneubau der Schulturnhalle. 
Der Gemeinderat hat beide Bewerbungen bereits auf den Weg gebracht. 
Es ist zu erwarten, dass das Förderprogramm auch in diesem Jahr deutlich 
überzeichnet sein wird. Deshalb geht es darum, fraktionsübergreifend alle 
Kräfte zu bündeln und das gemeinsame Ziel zu verfolgen, bei der Verteilung 
der Fördermittel zum Zuge zu kommen. Mit einem ersten Vorentscheid ist 
Ende November zu rechnen.

Bei der Ortseinsicht der beiden kommunalen Einrichtungen gab MdB Andreas 
Schwarz wertvolle Hinweise zu den Schwerpunkten, die bei der Beantragung 
der Fördermittel maßgeblich sind. Im Anschluss wurden die Gespräche im 
Beisein von Vertretern aus der Gemeindeverwaltung, der Schulleitung und 
dem Gemeinderat im Rathaus vertieft.
Erster Bürgermeister Jürgen Gäbelein dankte MdB Schwarz für seinen Be-
such und seine Zusage, die Gemeinde Redwitz in seiner Funktion als Mitglied 
des Haushaltsausschusses im Bundestag im Projektauswahlverfahren zu 
unterstützen. Mit einem Eintrag ins Gästebuch der Gemeinde endete die 
konstruktive Gesprächsrunde.
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Auf eine Dienstzeit von 25 Jahren bei der Verwaltungsgemeinschaft Redwitz 
konnte Mitte September Petra Knott zurückblicken. Ursprünglich hatte sie eine 
Ausbildung zur Fachgehilfin in steuer- und wirtschaftsberatenden Berufen 
absolviert und war rund vier Jahre in der Privatwirtschaft tätig. Nach einer 
mehrjährigen Elternzeit erfolgte ihr Wiedereinstieg ins Berufsleben zunächst 
als geringfügig beschäftigte Verwaltungsangestellte beim Markt Marktgraitz. 
Hier war sie für zwei Jahre im Rathaus tätig, ehe sie als Teilzeitangestellte 
zur Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d.Rodach wechselte und damit ins 
Redwitzer Rathaus. Bis 2003 war sie stundenweise auch weiterhin im Rathaus 
Marktgraitz im Sekretariat des Bürgermeisters eingesetzt.
Im Rathaus Redwitz ist sie seitdem als Sekretärin des Gemeinschaftsvorsit-
zenden und 1. Bürgermeisters sowie des Geschäftsstellenleiters eingesetzt. 
Hier ist sie der gute Geist des Vorzimmers und hält ihren beiden Vorgesetzten 
in vielen Bereichen den Rücken frei.

1. Bürgermeister Jürgen Gäbelein und Geschäftsstellenleiter Heinrich Dinkel 
dankten Petra Knott für ihre geleistete Arbeit und überreichten eine Dank- und 
Ehrenurkunde des Freistaates Bayern, unterzeichnet von der Bay. Staatsmi-
nisterin für Familie, Arbeit und Soziales Ulrike Scharf.

1/4 Jahrhundert im Dienste der Verwaltungsgemeinschaft
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Stellen Sie aus auf dem Redwitzer 
Weihnachtsmarkt!

Der Redwitzer Weihnachtsmarkt hat sich in den letzten Jahren 
zu einem Anziehungspunkt für die ganze Region entwickelt. In 
diesem Jahr findet der Weihnachtsmarkt am 04.12.2022 von 
14.00 bis 18.00 Uhr statt und es ist wieder allerlei geboten. 

Sie können als Firant, Aussteller oder Anbieter gerne dabei 
sein. Sollten Sie Interesse daran haben, am Markt mitzuwir-
ken, melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Redwitz unter 
09574 / 622410. Stände können gestellt werden, eine Stand-
gebühr fällt nicht an. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wasserrecht; 
Einleiten von Niederschlagswasser aus dem Gewerbege-
biet Redwitz-Ost in den Buchgraben und Durchführen von  
Gewässerausbaumaßnahmen am Buchgraben 

Die Antragsunterlagen zu o. g. Vorhaben lagen in der Zeit vom 29.05.2019 
bis 03.07.2019 in der Gemeinde Redwitz a.d. Rodach zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aus. 

Aufgrund der im bisherigen Verfahren eingegangenen Stellungnahmen und 
Einwendungen findet 

am Donnerstag, 20. Oktober 2022 um 09.30 Uhr, 
im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Lichtenfels 

ein Erörterungstermin statt. 

Die Verhandlung ist nicht öffentlich. Teilnahmeberechtigt sind alle von dem 
Vorhaben Betroffenen. Anderen Personen als den am Verfahren beteiligten 
kann der Verhandlungsleiter die Anwesenheit gestatten, wenn kein Beteili-
gter widerspricht. Bei Ausbleiben eines der Beteiligten kann auch ohne ihn 
verhandelt und entschieden werden.
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Wir ausrichtenden Vereine danken für 
Euren  Besuch  und  eine wunderbare 
Kirchweih auf unserem 
schönen Marktplatz
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Auch die Kinderkerwa war wieder 
ein voller Erfolg. Wir waren 

begeistert, wie viele Kinder dem 
Aufruf in diesem Jahr gefolgt sind. 

Vielen Dank eure 
Jugendbeauftragten
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Theater für die Jugend – kostenlos, aber nicht umsonst

Der Kulturring Lichtenfels e.V. hat im März 2022 mit der Theateraufführung 
„1984“ von George Orwell allen Jugendlichen bis 27 Jahre einen kostenlosen 
Eintritt ermöglicht. Dieses Angebot wurde sehr gut angenommen und viele 
Jugendliche kamen zum ersten Mal zu einer Theateraufführung in die Stadt-
halle nach Lichtenfels.

Mit dem o.g. Projekt will nun der Kulturring Lichtenfels e.V. das Interesse der 
Jugendlichen an Kultur und Theater weiter forcieren und bietet für die Spielsai-
son 2022/23 allen Jugendlichen bis 27 Jahre für seine Theaterveranstaltungen 
in der Stadthalle Lichtenfels kostenfreien Eintritt. Die Jugendlichen müssen 
lediglich an der Abendkasse ihren Personalausweis vorzeigen.

Bei der ersten Veranstaltung am 17.10.2022 bekommen alle Jugendliche vor 
Theaterbeginn ein Begrüßungsgetränk. 

Alle Aufführungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr. Folgende Veranstaltungen 
stehen auf dem Programm:

•	 Montag: 17.10.2022: Der Vorname 
Komödie von Matthieu Delaporte und Alexandre de la Patelliere

•	 Montag: 05.12.2022: Elling 
Schauspiel von Axel Hellstenius 

•	 Montag: 06.02.2023: Michael Kohlhaas 
Klassiker nach der Novelle von Heinrich von Kleist 

•	 Montag: 27.03.2023: 4Min12Sek 
Stück von James Fritz 

•	 Montag: 08.05.2023: Trennung frei Haus 
Komödie von Tristan Petitgirard

Vorfreude ist also angesichts des facettenreichen Programms berechtigt, im 
Sinne von Johann Wolfgang von Goethes Faust-Zitat über die Wirkung und 
Möglichkeiten des Theaters: „So schreitet in dem engen Bretterhaus, den 
ganzen Kreis der Schöpfung aus. Und wandelt, mit bedächtger Schnelle, vom 
Himmel durch die Welt zur Hölle!“

Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen unter kulturring-lichtenfels@web.de 
zur Verfügung.
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Wohnen und Leben im Alter – Informationsveranstal-
tungen im Bürgerhaus 
In Zusammenarbeit zwischen AWO Sozialzentrum Redwitz und Quartiersma-
nagement finden im Herbst mehrere Vorträge rund um das Thema „Wohnen 
und Leben im Alter“ statt. 

Wenn es um die Frage nach der eigenen Zukunft geht, haben die meisten 
Menschen den Wunsch, möglichst lange in der eigenen, vertrauten Umgebung 
zu bleiben. Aber richtig konkret wird es dann meistens erst, wenn es schon 
„zu spät“ ist und akuter Handlungsbedarf besteht. Dabei können im Vorfeld 
schon viele Dinge geklärt und verändert werden. 

Mit dem AWO Sozialzentrum gibt es in Redwitz glücklicherweise eine Anlauf-
stelle, die sich mit diesen Themen bestens auskennt und alle Pflegeformen 
selbst abdecken kann – von stationärer Pflege und betreutem Wohnen hin 
zu ambulanter Pflege, Tages- und Kurzzeitpflege. Bei all diesen Angeboten 
steht die Förderung und der Erhalt der Eigenständigkeit aller Bewohner:innen 
bzw. Betreuten stets im Mittelpunkt. 

Um Interessierten einen Überblick und Einstieg in das Thema „Wohnen im 
Alter“ zu ermöglichen, werden folgende Informationsveranstaltungen ange-
boten. Alle Termine finden im Redwitzer Bürgerhaus statt:

• Donnerstag, 20. Oktober – 19:00 Uhr 
Titel: „Selbstbestimmt Leben im Alter – Pflegeformen und Wissens-
wertes“  
Vortrag durch Dr. Coburger und Fr. Teichtweier vom AWO  
Sozialzentrum Redwitz 
Folgende Fragen werden u.a. beantwortet: 
Wer bietet Beratung zur (ambulanten) Pflege an? Was sind Pflege-
grade, wie werden diese ermittelt? Was kosten die unterschiedlichen 
Pflegeformen, welche Zuschüsse gibt es? Wie sieht betreutes Wohnen 
aus?

• Donnerstag, 17. November – 19:00 Uhr
 Titel: „Barrierefreier und barrierearmer Wohnungsumbau“
 Vortrag durch Architekt Martin Göhring, Beratungsstelle Barrierefreiheit  
 der Bayerischen Architektenkammer
 Folgende Fragen werden u.a. beantwortet:
 Was bedeutet Barrierefreiheit bzw. barrierearmes (Um-)Bauen genau? 
 Was kostet ein solcher Umbau, welche Alternativen gibt es?
 Wie und wo kann man hierfür Zuschüsse erhalten? 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Die Termine sind kostenfrei. 
Natürlich wird bei beiden Vorträgen auch die Möglichkeit bestehen, den Re-
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ferentInnen eigene Fragen zu stellen. Weitere Themenvorträge folgen und 
werden wie gewohnt im Ausscheller bekanntgegeben. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nicola Völkel, Quartiersmanagerin und Dr. Steffen Coburger, Gesamtleitung 
AWO Sozialzentrum
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Redwitz liest wieder – Termine schonmal vormerken! 

Bereits vor einigen Jahren hat das Redwitzer Quartiersmanagement in Zu-
sammenarbeit mit den örtlichen Vereinen die Lesungsreihe „Redwitz liest!“ 
ins Leben gerufen. Die Nachfrage war groß und noch heute wird immer 
wieder danach gefragt. Viele erinnern sich sicherlich gerne an spannende 
Krimi-Abende in vertrauter Atmosphäre zurück.

Nun soll dieses Angebot wieder ins Leben gerufen werden – aber auch etwas 
verändert. Wer gerne an der Gestaltung dieser Reihe mitwirken möchte oder 
einfach Ideen und Anregungen hat, kann sich gerne bei Quartiersmanagerin 
Nicola Völkel melden (qm@redwitz.de bzw. 0151 7017 5149). Anstatt Krimi 
vielleicht mal eine Komödie? Vielleicht sogar (Mitmach-)Theater, Kabarett 
oder etwas ganz anderes? Die Möglichkeiten sind vielfältig! 

Wer die Lesungsreihe noch nicht kennt und sich darunter wenig vorstellen 
kann, ist herzlich eingeladen sich bei einem der bereits geplanten Termine 
selbst ein Bild zu machen: 

• 25.10.2022 – Lesung mit Musik: Backert & Corleone 
Der Lichtenfelser Krimi-Autor Volker Backert und der Redwitzer Kultur-
preisträger Franz Wachter alias Franco Corleone präsentieren gemein-
sam Krimis mit musikalischer Untermalung. Stammgäste bei „Redwitz 
liest“ und sicherlich jedes Mal ein Highlight! 
 

• 09.11.2022 – Lesung: Werner Karl 
Der Autor aus dem Itzgrund bewegt sich im Bereich der (Dark-/History-)
Fantasy und Science-Fiction. In Redwitz präsentiert er mehrere Kurz-
geschichten, die auch genre-fremde LeserInnen begeistern werden!

Genauere Informationen zu Tickets, Ort und Zeit werden in Kürze bekannt-
gegeben – sowohl in der lokalen Presse als auch online. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! 
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Angebote am Monatsmarkt im Oktober

Mit dem Herbst beginnt auch die Markt-Saison! Im September hat der Monats-
markt nach einer kleinen Sommerpause bereits bei strahlendem Sonnenschein 
zum Verweilen und Einkaufen am Marktplatz eingeladen. Am Mittwoch, den 05. 
Oktober geht es nun wie gewohnt von 14 bis 18 Uhr weiter. Unsere Händler 
und Hobbykünstler haben wieder vielfältige Waren und Spezialitäten dabei: 

Ein Highlight ist zum Beispiel der selbstgemachte Honigglühwein, den Volker 
Meyer von der Lautertaler Edelbrennerei zum Probieren anbietet. Bei jedem 
Wetter ein Genuss! 

Neu am Redwitzer Markt dabei ist Petra Harländer mit ihren Alpen-Schmanker-
ln. Sie verkauft Räucherware, Käse und andere Bergbauern-Spezialitäten, die 
sie direkt aus Tiroler Almen bezieht. Auch Almbutter, Schinken und Kaminwurzn 
können bei ihr probiert werden. Im Herbst hat sie für kurze Zeit Trüffel- und 
Kürbiskernkäse im Angebot. 

Wie gewohnt gibt es natürlich auch frische Fischwaren, Gemüse, Eier, Nudeln, 
Aufstriche, Imkereiprodukte und vieles mehr. Den Verkauf von Kaffee und 
Kuchen im Bürgerhaus übernimmt im Oktober der Redwitzer Wanderclub. 
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39 Schülerinnen und Schüler aus den Ortschaften Redwitz, 
Marktgraitz, Unterlangenstadt, Obristfeld, Trainau und 
Mannsgereuth wurden am Dienstag an der Albert-Blan-
kertz-Grundschule eingeschult. 

Mit Lied und Tanz zu „Biene Maja“ führten die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 2b und 3a in die Einschulung ein. Schulleiter Wolfgang Grader 
wusste, dass dieser Tag etwas Besonderes ist. Den erwartungsfrohen neuen 
Erstklässlern verriet er, was er in die Schultüte packen würde: Das seien Neu-
gier, auf das was kommt, sowie Freude und Fleiß, aber auch Freundschaft 
und Durchhaltevermögen. 

Mit dem Sketch „Achtung Einschulung“ begeisterte die Klasse 2a. 

Bürgermeister und Schulverbandsvorsitzender Jürgen Gäbelein freute sich 
wieder „vor einem vollen Haus“ die Einschulung feiern zu können. Der Schul-
familie erstattete er Dank für deren Einsatz während der Corona-Zeit. 

An die Erstklässer gerichtet unterstrich er, dass mit dem ersten Schultag ein 
neuer Lebensabschnitt beginnt. Weiter hob er hervor, dass viele Helfer und 
Hilfen für einen sicheren Schulweg sorgen. „Nutzt die wunderbare Schulzeit 
und lernt fleißig“ appellierte er. Dazu wünschte er viel Spaß. Die Klasse 2b 
zeigte ihren neuen Mitschülern auf, was sie alles in der Schule brauchen.

H. Engel von der Sparkasse präsentierte anschließend den Eltern das für die 
Schulwegsicherheit reflektierende Sicherheitstrapez und Matthias Batzner 
von der VR-Bank das „Emil Starter Set“, bestehend aus wieder verwendbarer 
Trinkflasche und Brotzeitdose als Beitrag zum Umweltschutz, als Geschenke 
für die neuen Erstklässer. Dann war der große Moment gekommen. Die bei-
den Klassenlehrerinnen Anja Kauper (1a) und Bettina Dittrich (1b) riefen ihre 
Schülerinnen und Schüler zu sich auf die Bühne und führten sie anschließend 
in das Klassenzimmer. Die Eltern erhielten währenddessen für sie wichtige 
Informationen und Termine für die anstehende Zeit.
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Klassenleiterin Anja Kauper mit der Klasse 1a.

Die Klasse 1b mit Klassenleiterin Bettina Dittrich. 
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Die ABS Redwitz begrüßt zwei neue Mitglieder in der Schulfamilie: Anna Bätz 
und Linda Rädlein. Die beiden absolvieren in diesem Schuljahr ihr „Freiwilliges 
Soziales Jahr“ an unserer Schule.

Ihre Talente und Interessen bringen sie an vielfältigen Orten und in unterschied-
lichen Situationen im Schulalltag ein. So begleiten die beiden beispielsweise 
unsere Schwimmklassen nach Marktgraitz, unterstützen die Mitarbeiter*innen 
des Horts oder helfen bei diversen Sekretariatsaufgaben mit.

Wir freuen uns sehr über diese zusätzliche „Woman-Power“ in diesem 
Schuljahr und wünschen ihnen viel Erfolg und spannende Einblicke in die 
verschiedenen Abläufe an unserer Schule.
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Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Besuchen 
und Geschenken, auch nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank
Helga Stettner, Marktgraitz

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich von Besuchen 
und Geschenken, auch nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank
Inge Hauck, Trainau

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine!

Anlässlich meines Geburtstages, bitte ich aus 
gesundheitlichen Gründen von Besuchen 

und Geschenken, auch nachträglich, abzusehen!

Vielen Dank für euer Verständnis!

Heidi Michel, Unterlangenstadt, im Oktober 2022
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VdK Ortsverband Redwitz
Kärwa 2022 in Redwitz.

Wir danken allen Freunden die unser Kaffee- und Kuchenbuffet 
besuchten und nutzten und uns unterstützt haben. Danke. Für 
diejenigen die uns bestohlen haben in Form einer kompletten 
Torte mit zugehöriger Hardware in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag können wir kein Verständnis aufbringen.

Es macht bestimmt keinen Spaß ehrenamtlich für die Allgemein-
heit tätig zu sein, wenn einem dann noch sein Privateigentum 
gestohlen wird.

Elke Rauh, stellv. Vorsitzende OV Redwitz Tel. 09574 / 9548
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Der OGV-Marktgraitz lädt ein: 
 
Am Samstag, den 15.10.2022 zu einer Nachtwächterführung durch die 
Altstadt von Kulmbach. 

Die Fahrt ist mit Privatautos geplant. Wenn jemand eine Mitfahrgelegen-
heit braucht,  bitte bei der Anmeldung mit angeben. 

Beginn der Führung ist um 20.oo Uhr. 
Abfahrt ist um 17.oo Uhr am Getränkemarkt “Ultsch”, da vorher gerne 
noch alle zusammen Essen gehen würden. 
Die Kosten für die Führung übernimmt der Verein. 

Anmeldung bitte bis spätestens 05.10.2022 bei Manfred Müller Tel. 
09574/7552 oder Franziska Müller Tel. 0152/53908844. 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch. 

Die Vorstandschaft des OGV-Graatz 
-----------------------------------------------------------------------------------------------
-----
INFO!          INFO!         INFO!      INFO!       INFO!       INFO!        INFO!       
                       

Wir vermieten unsere Bratwurstbude für euere Feste. 

Zum Beispiel für: 
• Erntedankfeste 
• Weihnachtsmärkte 
• Vereinsfest usw. 
Reservierung bei 1. Vorsitzenden Manfred Müller, Tel. 09574/7552.  
                                                                                                                      
Euer OGV-Graatz 
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Öffnungszeiten	des	Wertstoffhofes:

Freitag   14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsstelle 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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Spende Blut
Rette Leben

Montag, 24.10.2022
16.00 - 20.00 Uhr

Lichtenfels
Stadthalle
Schützenplatz 10
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Sonntag, 02.10.2022  Ernte Dank Gottesdienste:
Obristfeld  09.30 Uhr Festgottesdienst
Redwitz   09.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten

Sonntag, 09.10.2022 – 17.Sonntag nach Trinitatis
Redwitz   09:30 Uhr Begrüßungsgottesdienst für die neuen Konfis

Sonntag, 16.10.2022 – 18.Sonntag nach Trinitatis
Redwitz   09:30 Uhr Gottesdienst zur Aktion 
  „Weihnachten im Schuhkarton“

Sonntag, 23.10.2022 – 19.Sonntag nach Trinitatis
Obristfeld  09.00 Uhr Gottesdienst
Redwitz  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 30.10.2022 – 20.Sonntag nach Trinitatis
Obristfeld  09:30 Uhr Gottesdienst
Redwitz  18:00 Uhr Lobpreisgottesdienst LoGo mit Band

Die Jungschar ist immer Freitags um 17.45 Uhr am Gemeindehaus.
Der nächste Kindergottesdienst ist am 16.Oktober um 10.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

Bitte beachten Sie die zusätzlich Veröffentlichungen in der Presse und unter
www.redwitz-evangelisch.de .
Anmeldungen zu den Gottesdiensten sind nicht mehr erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie!
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Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

So. 02.10. Erntedank
09.45 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank in Schmölz

So. 09.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz

So. 16.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
18.30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor in Schmölz

So. 23.10. 19. Sonntag nach Trintiatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz

So. 30.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz

Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

Sa. 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, Kirchenlehrerin
18:30 Uhr Hl. Messe Michaelsfest, Patrozinium
 ++ Fam. Kunzelmann, Eltern u. Geschwister / ++ Fam. Mrosek u.  
 Angeh. / ++ Karl u. Gretel Partheymüller, Söhne Heinz u. Paul sowie  
 Tante Marie 

So. 09.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Pfarrmesse  

Mi. 12.10. 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht  
18:30 Uhr Hl. Messe  

So. 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Mi. 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues, und Gefährten, 
 hl. Paul v. Kreuz
10:00 Uhr Hl. Messe im AWO-Pflegeheim 
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Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

Gottesdienste in Unterlangenstadt

So. 23.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Hl. Messe 
 ++ Kunigunda u. Theo Lankes sowie Tochter Elisabeth Grünbeck 

Mi. 26.10. 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht  
18:30 Uhr Hl. Messe  

Sa. 29.10. 
18:00 Uhr Hl. Messe  

Fr. 28.10. Hl. Simon und hl. Judas, Apostel
18:30 Uhr Hl. Messe 
 ++ Familie Schlaf 

So. 02.10. 27. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Hl. Messe Familiengottesdienst zum Erntedank
 ++ Renate u. Hans Schneider / ++ Margarete u. Heinrich Parthey- 
 müller, Anna u. Martin Popp u. Schwiegersohn Alfred / 
 ++ Eltern Johann u. Kunigunda Müller u. Großeltern Mahr 

Mo.03.10. Hl. Hieronymus
 Pfarrfahrt Marktgraitz .- 06.Oktober nach Trier/Mosel 

Sa. 08.10. 
14:00 Uhr Taufe von Pauline Fischer  

So. 09.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
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Di. 11.10. Hl. Johannes XXIII, Papst
17:30 Uhr Rosenkranzandacht  
18:00 Uhr Hl. Messe Weggottesdienst mit den Kommunionkindern
 ++ Eltern Steffi u. Heinrich Tischer sowie Ermelinde u. 
 Karl Motschmann / für einen lieben Kranken 

So. 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe  

Di. 18.10. Hl. Lukas, Evangelist
18:00 Uhr Rosenkranzandacht mit dem Frauenbund 

Mi. 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues, und Gefährten, 
 hl. Paul v. Kreuz
16:30 Uhr Heilige Messe im Pflegeheim
  ++ Karoline u. Adam Trinkwalter 

So. 23.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe 
 ++ Marga u. Georg Förtsch u. Angeh. / ++ Hans Mahr u. Angeh. 

Di. 25.10. 
18:00 Uhr Rosenkranzandacht  
18:30 Uhr Hl. Messe 
 ++ Kunigunda u. Konrad Partheymüller sowie Schwiegersohn 
 Willi Gagel 

So. 30.10. 31. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Hl. Messe 
 ++ Anna u. Andreas Geßlein u. Angeh. 
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Termine

Herausgeber:  VG-Redwitz a.d. Rodach
  Kronacher Str. 41, 96257 Redwitz a.d. Rodach
  Telefon: 09574/6224-0, Fax: 09574/6224-44
  Anzeigenannahme: riedel@redwitz.de

Zustellung:  An alle Haushalte im Gebiet der     
  Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d. Rodach 

So. 02.10. Weinfest, Gemütlichkeitsverein Marktgraitz
Mo. 03.10. Tag der dt. Einheit
Mo. 03.10. 9.00 Uhr, Schallplattenbörse, Loggia/Marktplatz Redwitz
Di. 04.10. 19.00 Uhr, Lehrveranstaltung Imkerverein, Bürgerhaus Redwitz
Di. 04.10. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag, ev. Gemeindehaus Redwitz
Mi. 05.10. 14.00 Uhr, Redwitzer Monatsmarkt, Marktplatz Redwitz
Mi. 05.10. Luftgewehr-Ortsmeisterschaft, Schützenges. Redwitz
Do. 06.10. Luftgewehr-Ortsmeisterschaft, Schützenges. Redwitz
Fr. 07.10. Preisverleihung Ortsmeisterschaft SG mit Weinfest Bürgerhaus
Sa. 08.10. Ausflug Obst- u. Gartenbauverein Redw., Bad Windsheim
Sa. 08.10. Kelterfest, Obst- u. Gartenbauverein U'stadt, Neue Schule
Sa. 08.10. 14.00 Uhr, Tag der offenen Tür mit Einweihung, KiTa Redwitz
Di. 11.10. 19.30 Uhr, Räterunde, Rathaus Marktgraitz
Do. 13.10. bis 17.10., Herbstkirchweih Marktgraitz
Do. 13.10. Krenessen zur Kirchweih, Sportheim Marktgraitz
Fr. 14.10. 18.30 Uhr, Bierkopf, Gässla Elf, Pizzeria Am Markt, Redwitz
Sa. 15.10. 19.00 Uhr, Route-Chor, Comeback-Konzert, Turnhalle Redwitz
So. 16.10. 17.00 Uhr, Route-Chor, Comeback-Konzert, Turnhalle Redwitz
So. 16.10. Halbtageswanderung "Nördliche Oberpfalz, Wanderclub Redwitz
Mi. 19.10. 15.00 Uhr, "Waldstaunen gehen", Maulwürfe/OGV Redwitz
Do. 20.10. JHV, Frauenkreis Unterlangenstadt, Neue Schule U'stadt
Fr. 21.10. 19.00 Uhr, JHV, Gässla Elf, Bürgerhaus Redwitz
Sa. 22.10. bis 23. Okt. Nachkirchweih in Redwitz
Sa. 22.10. Kalte Kerwa, Bürgerverein Redwitz
So. 23.10. Kalte Kerwa, Bürgerverein Redwitz
Fr. 28.10. 19.00 Uhr, Monatstreff, Züchterheim Marktgraitz, Geflügelzuchtverein
So. 30.10. 18.00 Uhr, Logo Gottesdienst, ev. Gemeindehaus Redwitz

Die oben genannte Termine sind ohne Gewähr! 
Es kann jederzeit zu Terminverschiebungen oder Stornierungen kommen.


